
Petition zur Änderung des
Baugesetzbuches zur Verhinderung von
Windkraftanlagen

Der Paragraph 35 des Baugesetzbuches ermöglicht es, 200m hohe
Industrieanlagen an Orten zu errichten, an denen man nicht einmal einen
Schafstall errichten dürfte – beispielsweise in Wäldern. Ohne dieses Außer-
Kraft-Setzen der einschlägigen Vorschriften zum Bauen im Außenbereich wäre
der grassierende Windkraftausbau nicht möglich.  Zwecks Abschaffung dieser
baurechtlichen Privilegierung hat Herr Karl-Heinz Krummeck aus Rheinland-
Pfalz eine Petition beim deutschen Bundestag eingereicht.

Ein Erfolg der Petition würde den sogenannten "erneuerbaren Energien" ihren
Sonderstatus beschneiden die verfehlte Energiewendepolitik faktisch beenden.

Wir möchten Sie daher bis zum 2. April zur Teilnahme ermutigen:

Im Internet

Bitte unterzeichnen Sie die Petition online beim deutschen Bundestag unter
diesem Link und verbreiten Sie diesen in Ihren Netzwerken. Informieren Sie
sich weiterhin auf der Seite www.ber.de.

In der realen Welt

Bitte nutzen und vervielfältigen Sie diesen Unterschriftsbogen und bitten Sie
Personen aus Ihrem Umfeld um deren Unterschrift (bzw. darum, ebenfalls
Unterschriften zu sammeln).

In jedem Fall bietet die Petition die Chance, den negativen Auswirkungen –
und damit mittelbar auch der Unsinnigkeit -der Energiewendepolitik ins
öffentliche Bewusstsein zu rücken.
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